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Die Gemeind ? st eilt iirste oz

X:i verschiedenen V/iciier stadtischon Ersruruiis 'ual go ;i

werden ^ atzt me lirere Assistentonsteilen . vergeben j isi jä ’arncaruiau

der St '-dt Bien - Lainz ist die Stelle eines Assistenten an cur

Abteilung iür rheumatische Brlcranhungcn und die Stelle eines

Prosehnuradjunkten ausgcschrieben , im ?/ilhelminelispital die

Stelle eines Assistenten an der dermatologischen Abteilung>

der Arankenanstalt Ruuollsstiitung die Stelle eines Assisionnc;

an der III * inedizinisehen Abteilung und die 3t - Ho . 3 . ns Assi¬

stent on an der geburtshili 1 ioh - gynälcologisehe n Asteilung # Perne

soll Im Ararlr .enh .
-iUG der Stadt Wicn - Ploridsdorf die Stelj e ei . xs

Assistenten an der medizinischen Abteilung und in dar Airder¬

lei inik d - r Stadt Wion - Gluuzing die Stelle eines Assistenten
besetzt worden.

Die Bezüge betrag ' — derzeit mit eilen Tcucrur .gsZu¬
schlägen 802 Schilling mon . it lieh , De7»7crbungsgö suche müssen m"

den entsprechenden Personaldolcuiacnten , mit einer Kursen Dar-

stellung des Lebanslaufe $ und mit 7erwendungszeugxiis s o n bis

spätestens l r
> » Juni bei der Magistrats Abteilung 17 •, Anstalten-

amt , I * , Gonsagagasse 23 , abgegeben v/erden , Die Gesuche sind

mit einer 2 S- Bundcsstempolmarko und die Beilagen mit einer

0 . 50 S- Bundcostompelmarkc zu versehen.
Bewerber , die bereits in einer Wiener städtischen

Idrankeh - oder Wohlf ahrtsonstalt bedienst et sind , müssen ihr

Gesuch in Dienstweg Vorlagen.
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BetriebsStörung auf dar Stadtbahn

Durch Bruch eines Isolators in der Station Kotten-

brückengasse ist heute früh eine Betriebsstörung auf der Vio .a-

tallinie der Stadtbahn eingetreten . Es mussten daher in der So

zwischen 7,1b und 0,50 Uhr alle Stadtbdhiizuge von der I lei dl In¬

ger Ilfunt strasoc über den Gürtel bis sum Haupt Zollamt geführt

werden.

Besuch bei Bürgeraeist n * Lr # Körner

Der neuernannte Prä sidc.

direktion für Wie : : , Uicuerösten

Johann Grasehe r , stattete heute

Körn er einen Besuch ab.

nt der Post »* und f - elcgraphen-
eich und das Bürgerüand , Br.

vo rmi11 ag Bürgermcist er Br . i . c

Jeep fährt in stehenden Strassentahn vag,cn

Heute nacht um 25 « 30 Uhr , als ein Zug der Linie 46

durch die Lcrchcnfolder Strasse in Richtung Gürtel fuhr , sah

der Me torführ er einen Jeep auf sich auhoramen , dessen Pali :xr c

scheinend die Barschaft über oon Wagen verloren Ratte , jjor

Motorfiüircr hielt daher bei der r/A ut -. rgasse an , doch fuhr de -

Jeep trotzdem in den 46er Wagen hinein . ' Während die Stra ^ e -m-

bahn unbeschädigt blieb , wurde das Auto zertrümmert g Zwei
cner iAarJL sehe Soldaten erlitten schwere Verletzungc : i f wahrer

ein etwa Itjährigcs Mädchen mit Hautabschürfungen davon An . *
Die beiden Soldaten wurden von oinom amerikanischen Sanität

wagen in das Krankenhaus gebracht . Bor Unfall verursachte < :
¥Lrl ::ehrsiörung von 63 Minuten.
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Zwei Jahre Care - Mission

Eine halte Million Pakete für Österreich

Tro 'uz der sich bessernden Löbensverhältnisse genöl t

auch heute noch ein Care - Paket su den erstrebenswertesten Din¬

gen . Noch viel kostbarer , die Gesundheit tausender Linder und

Greise erhaltend oder Kranken das Leben rettend , waren diese

Pakete mit der . hochwertigen und leicht verdauliche r Lcoens ta.

i- e m in den ersten beiden Jahren nach dem Krieg.

Allein das Wohl fahrtsamt und das Gesundheitsamt der

Stadt Wien erhielten seit poginn der Care - Aktnon vor 2 Janun

15 * 314 Icbensrnibtelpakete , SS6 Pakete mit Stoffen und andoien

Textilien und zwei Eisten mit Gebrauchsgegenständen . Davon

wurden 7 . 700 Lebensmittelpakete für die Aktion » Helft unseren

Alten ” , 3 . -800 Pakete für Kinder - und Erholungsheime und 1 . 300

Pakete für Tuberkulosekranke verwendet . Die Spenden stammten

entweder aus der » Österreich - Hilfe der Vereinten Nationen » ode.

aus verschiedenen Aktionen und Sammlungen des ameriLanisehen

Volkes , wie aus dem » Silent Gunst Pro gram » , dem » Martha Deane

Program » , dem » Special Belief Program » , der Aktion » People am 1

funny » , aus einer grossen spende der Standard Oil Comp . » L'K '

York u . s,w.
Das ist aber nur ein Bruchteil der Menge an Paketen,

die nach Wien geliefert und an die verschiedenen charitativon

Vereinigungen , Organisationen und auch an Einzelpersonen vor¬

teilt wurden . Insgesamt kamen bis Ende April 317 * 082 Lebens-

mittclpaketc und 13 * 173 Textilpakete mit einem Wert von zusam¬

men 3
’
,505 * 298 Dollar nach Wien , davon über 200,000 Pakete alle

im Jahre 1947«
Die Zahl der durch die Gare - Mission seit Beginn

ihrer Tätigkeit bis Ende April nach ganz Österreich übermit

teilen Pakete ist aber höher als eine halbe Million otücx und

entspricht einem Gegenwert von rund 5 . 5 Millionen Dollar . Die

Caro - Misoion hat damit eine Leistung vollbracht , für die ihr

die Wiener Bevölkerung und die Bevölkerung von ganz Österreich
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dankbar , sein muss , dorm sie hat in einer Seit geholfen , wo
rasehe Hilfe doppelt zählte.

heute nachmittag wird Bürgermeister Dr . h . c , Körner
dio hoitor der Wiener Gare - Mission anlässlich des zweiten Jah¬
restages ihrer Tätigkeit im Wiener Rathaus empfangen . Sie " Rat¬
haus - Korrespondenz " wird darüber noch berichten.

Di e Vertre ter der Wiener Judenschaft beim Bürgermeister

Heute vormittag wurde das neue - Präsidium der Wiener
israelitischen Kultusgomeinde , Präsident 'Br , Sohapira , die
Vizeprusidenten Br . Maurer und pittmann sowie Autodirektor

~ voa Bürgermeister Dr . h. c , EOrnur und Vizebürgermeister
iiSÄ ĵZ rm Wiener Rathaus empfangen,

-li , uoliapira überbrachte die Grüsso der Wiener Juden-
sehjut und bekundete die Bereitwilligkeit des neuen Präsidiums
zur Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung , Amtsdirekter Krell
gab sodann einen eingehenden Bericht über die Notlage vieler
aus den SS, entlassener oder aus der Emigration zurttokgek - hrter
Juden . Besondere Schwierigkeiten bereiten die Wohnungcrvorhält-nisse . viele Juden sind in Hotelzimmer » untergebracht , für die
die auoton oft sehr hoch sind und deren weitere Beschlagnahme
ausserdem schon in der nächsten Zeit in Frage gestellt ist.
Bürgermeister Körner und Vizobtlrgermeistcr ' Honay zeigten für
die Hotlage der Juden volles Verständnis und brachten ihre Be -
reitwilligkeit sum Ausdruck , im Rahmen der gegebenen Möglich¬keiten , nach dem Grundsatz der Gleichberechtigung für alle
Staatsbürger , zu helfen.

I
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Icohr l \ ; 2odaktion!

Wir bitten , Id Hinblick auf die Dichtigkeit für zahl«
reiche Bcvölkcrungskrhse die nachstehende Aussendung möglichst
im Dort laut und an auff allond ^ r Stelle zu bringen.

Die Durchf ührung der Vermiß st enaktion in 7/1 on

Das Amt der Landesregierung Dien , Ericgsgef angenenf ür~
sorge , teilt zur Durchführung der Vermisstenaktion in Dien im Ein¬
vernehmen mit dem Landes ernährungsamt Dion roits

An alle männlichen Personen im Alter von 18 bis 69 Jah¬
ren und an eh :. weiblichen Personen , die in irgendeinem Diunstvor—
hol . onis zur ehemaligen Deutschen Wehrmacht Stander . , wird je ein
IIcimkelirer - Auskunftbogon mit Merkblatt und Umschlag vorteilt * Die
Verteilung erfolgt gleichzeitig mit der Ausgabe der Lebensmittel¬
karten der 42 . Versorgungsperiodü durch die Kartonstellen der 26
Gerneindobezirke ( einschliesslich der - Panelgea finden } *

Die Hausbesorger , bzv/ . HausbeVollmachtigton worden er-
sucho , 'he Anzahl der für die Ausfüllung des Auskunftsbogen in
krage kommenden Personen in ihren Häusern sofort fo st zus tollen und
beim Abholern der Lebensmittelkarten in den Kartonsteilen für diese
Per sauen die Auskunft sbogon zu beheben . Die ausgefüllten Bogen
müssen bei der Abgabe der Hauslisten für die 43 . Periode in der
Lartensuelic wieder vollzählig abgegeben werden.

Die Auskunftsbogen sollen von sämtlichen ehemaligen
Angehörigen der ehemaligen Deutschen Wehrmacht , des OT , des BAD
usw , so . /j . c von allen Brauen und Mädchen , die bei der Deutschen
Wehrmacno oder angeschlossonon Verbänden eingetcj . lt waren * aber
auch von allen zivilen Personen , die in der Lage sind , Auskünfte
über e-uj. aj . lenc , Verstorbene , Gefangene oder Vermisste zu geben,
ausgeviii . it werden . Jone Hausbewohner , die keine Angaben machen
können , mögen die Bogen innerhalb des Hauses denen zur Verfügung
sichren , die mehrere zur Ausfüllung benötigen . Fragebogen , die
nicht benützt wurden , sind samt dem Merkblatt und dem Umschlag
unausgefüllt , jedoch von den ausgefüllten getrennt abzugeben.
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ScLottcntorschleife darf wieder nicht befahren werden

Ra die Gloissohleifo Heßgasso - Schottenring nicht
befahren worden darf , worden die Züge der Linien 41 und 41a ab
Montag , den 7 , Juni , wieder über die Schottengassc - Unlversi - '

tätsstrasse * - Garnisongasse - Schwarzspanierstrasse geführt.
St rechenharten mit einer Vorschreibung Währinger Strasse , Schot¬
tengasse gelten wieder zur Fahrt über die Universitat s Strasse,
Garnisongasse zur Schwarzspanierstrasse.

Benzinausgabe für Juni

Rio Benzinausgabe für den 22 . bis 26 . Bezirk erfolgt
für diesen Monat ab 7 , Juni in den nachstehenden Magistratischen
Bezirksämtern ; Wien 22, , Lorenz Kellner - Gasse 15 ; 23 # , Schwechat,
Hauptplatz 4 ; 24 « , Mödling , Klostergasse 4 ; 25, , Liesing,
Perchtoldsdorfer Strasse 2 und 26 . , Klosterneuburg , Rathaus¬
platz 1.

In der Magistratsabteilung 47 wird für obige Bezirke
kein Benzin ausgegaben.

Zitronen für Kinder und Jugendliche

Ras Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Nach Massgabe der Anlieferung wird an Kinder und

Jugendliche bis zu 18 Jahren auf Abschnitt 452 des Gemüsobe-
zugsausweisos neuerlich eine Zitrone abgegeben.

.
' ’ •/ '
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Zwei Jahre Care - Mission

Empfang beim Bürgermeister

Anlässlich der Vollendung des zweiten Jahres der
Tätigkeit der österreichischen Gare - Mission in Wien empfing
heute nachmittags Bürgermeister Körner in Anwesenheit der Vize-
bürgermeistor Honay .und weinbergcr und des Stadtrates für Wohl —
fahrtswesen Br . Ereund , den Gesandten der Vereinigten Staaten,
Exellens Erhard t und Gattin sowie die Leiter der Gare - Mission,
Oberst Hynes , Major Murray und die Mitarbeiter der Care - Mission
Bürgermeister Körner sprach dem amerikanischen Gesandten und den
Vertretern der Care - Mission den herzlichsten Bank der Stadt Wien
für ihre hilfreiche Tätigkeit aus und bat den Gesandten , den Bank
der Stadt Wien dem amerikanischen Volk zu übermitteln.

Stadtrat Br * Breund gab sodann in deutscher und eng-
lisonor Sprache einen Überblick über die bisherigen grossen Lei¬
stungen der Gare - Mission , ( Siehe " Rathaus - Korrespondenz " , Blatt
797 . )

Bür die Gäste antworteten der Gesandte Erhardt und
Oberst Hynos.

Mr , Erhardt betonte , dass der Erfolg der GARE in Wien
in erster Linie der Tätigkeit der österreichischen Care - IIission
zuzuschreibon sei . Hieran ist in erster Linie der Chef der öster¬
reichischen Care - Mission Oberst Hynes beteiligt , den er vor Jahren
als Bankier in London kannte und den er nio . in Wien bei einer
gänzlich verschiedenen Tätigkeit wiederfan ^ , die zun Ziele hat,
den Armen und Hungrigen zu helfen . Weiters betonte Mr . Erhardt,
dass die gänzlich unpolitische Tätigkeit der CARE besonders durch
die Tatsache gekennzeichnet ist , dass wann immer die österreichi¬
sche Care - Mission die Möglichkeit hatte im eigenen Wirkungskreis
die Verteilung von Paketen vorzunehmen , sie immer selbst die wür¬
digsten Empfänger fand.
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Oborst Hjrnes unterstrich in seiner Ansprache die
tatkräftige Hilfe , die der Caro - Mission nicht nur :durch die
amerikanische Gesandtschaft und die Dienststellen der ameri¬
kanischen Streitkräfte in Österreich sondern auch durch die
österreichischen Behörden bei der Verteilung von Paketen - anKinder , kranke und alte Deute zuteil wurde.

So wie während des Krieges zwischen England undAmerika haben sich durch die Care - Aktion nach dem Kriege zweiVolker über da3 Meer hinweg die Hände gereicht*
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